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Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem ein Innovationsstiftung-Bildung-Gesetz erlassen und 
das Einkommensteuergesetz 1988 und das Körperschaftsteuergesetz 1988 geändert werden 
(Innovationsstiftungsgesetz - ISG) - Begutachtungsverfahren 

Sehr geehrter Herr Bundesminister, 

die Wirtschaftskammer Österreich nimmt zu gegenständlichem Gesetzesentwurf wie folgt Stel­
lung: 

Grundsätzlich wird gegenständlicher Entwurf befürwortet. Wir regen jedoch folgende Ergänzun­
gen an : 

Die Zusammensetzung des Stiftungsrates (§ 11) ist mit sechs Mitgliedern vorgesehen, wobei je 
drei Mitglieder vom Wissenschaftsressort und Bildungsressort bestellt werden . Um für die not­
wendige breite gesellschaftliche Vertretung zu sorgen, regt die Wirtschaftskammer an, noch 
zwei Mitglieder der Sozialpartner zusätzlich in den Stiftungsrat zu nominieren. 

Darüber hinaus ist die Möglichkeit, Anträge auf Förderung an die Stiftung zu stellen, auf die in § 

3 zi tierten Einrichtungen beschränkt. Wir schlagen vor, dass Anträge auch prinzipiell durch Kör­
perschaften öffentlichen Rechts gestellt werden können. 

Dr. Christoph Leitl 
Präsident 

Freundliche Grüße 

nna-Maria Hochhauser 
Generalsekretäri n 
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